
Ein Zahn geht verloren –
was nun?

Die moderne Zahnmedizin bietet
bei Zahnverlust verschiedene Be-
handlungsalternativen. Ein sehr
wichtiger Punkt für die Entschei-
dung, was dann gemacht wird, ist
der Grund für den Zahnverlust.
Entscheidend ist auch die Stelle,
an der der Zahn stand.

Muss ein Schneidezahn entfernt
werden, ist es natürlich wichtig,
dass möglichst keine Lücke ent-
steht. Bricht er zum Beispiel ab
und es ist nicht mehr möglich, ihn
aufzubauen, ist die ideale Mög-
lichkeit eine Sofortimplantation
mit sofortiger provisorischer Kro-
ne auf dem Implantat.Hierbei wird
direkt nach Entfernung des Zah-
nes ein Implantat eingesetzt. Die-
ses erhält dann direkt einen Auf-
bau und eine provisorische Kro-
ne. Durch dieses Vorgehen wird
der Knochen, in dem der Zahn
verankert war, optimal erhalten.
Es gibt keine Lücke und es sind
keine großen Schnitte nötig.

Klingt sehr gut, es müssen aber
einigeVoraussetzungen erfüllt sein.
Die wichtigsten sind, dass genü-
gend Knochen vorhanden ist und
keine Entzündung im Bereich der
Zahnwurzel vorliegt. Das Zahn-
fleisch im Bereich des Zahnes, der
entfernt werden muss, und der an-
grenzenden Zähne darf nicht ent-
zündet sein.

Bei Knirschern ist die Sofort-
versorgung mit einer provisori-

sche Krone auf einem Sofortim-
plantat riskant, da ein Implantat
in den ersten acht Wochen nach
Einsetzen nicht belastet werden
darf. Insgesamt ist festzuhalten,
dass das Risiko des Implantatver-
lustes bei sofortiger Versorgung
mit einer Krone gegenüber dem
Standardverfahren, der sogenann-
ten geschlossenen Einheilung, er-
höht ist. Der Vorteil ist, dass kei-
ne provisorische Versorgung mit
einer herausnehmbaren Prothese
oder Klebebrücke erforderlich ist.

Das Verfahren wird im Front-
zahnbereich und beiVerlust eines
Zahnes angewendet, wenn dieVo-
raussetzungen erfüllt sind.

Eine weitere elegante Metho-
de für den sichtbaren Bereich der
Zahnreihe ist die direkte Versor-
gung mit einer provisorischen Brü-
cke. Hierbei spielt es keine Rolle,
ob der nicht erhaltungsfähige Zahn
zum Beispiel eine tiefe Zahnfleisch-
tasche hat oder eine große Ent-
zündung im Bereich derWurzel-
spitze. Die Nachbarzähne müs-
sen allerdings belastbar sein. Sie
müssen also fest im Knochen ver-
ankert sein und dürfen nicht zu
viel gesunde Zahnsubstanz verlo-
ren haben. Der zerstörte Zahn
wird entfernt.

In der gleichen Sitzung beschleift
der Zahnarzt die Nachbarzähne
zur Aufnahme von Kronen und
es wird in der Praxis direkt ein

Provisorium aus Kunststoff ein-
gesetzt, so dass keine Lücke ent-
steht. Es dauert dann etwa acht
Wochen, bis sich Zahnfleisch und
Knochen im Bereich des entfern-
ten Zahnes stabilisiert haben.Dann
kann die Präparation der die Brü-
cke tragenden Zähne an die aktu-
elle Zahnfleischsituation angepasst
und die endgültige Brücke ange-
fertigt werden.

PROTHESE

Diese beiden vorher beschriebe-
nen Möglichkeiten führen zu ei-
ner festsitzendenVersorgung und
sind daher zu bevorzugen.

Wenn die genannten Mindest-
voraussetzungen nicht erfüllt wer-
den, ist es manchmal nur möglich
– eventuell nur vorübergehend –,
die Lücke mit einer herausnehm-
baren Prothese zu versorgen. Zur
Vermeidung einer Lücke wird zu-
nächst ein Abdruck genommen.
Der Zahntechniker fertigt die Pro-
these an. Nach Fertigstellung des
herausnehmbaren Zahnersatzes
wird dann die Prothese direkt ein-
gesetzt.

Nach der Heilungsphase kann
dann nach entsprechenderVorbe-
handlung zur Verbesserung der
Situation oft auch wieder eine fes-
te Versorgung erfolgen. Das ist
vom Komfort viel besser als die
dauerhafte Versorgung mit einer
Prothese.

Ist der Knochen verheilt, kann
durch ein Implantat und eine Kro-
ne die Lücke wieder festsitzend
geschlossen werden. Die Heilzei-
ten sind so zwar länger als bei der
Sofortimplantation, dasVorgehen
ist dafür aber sehr sicher.

Sie sehen, dass es verschiedene
Möglichkeiten gibt. Jedenfalls muss
niemand bei Verlust eine Zahnes
mit einer Lücke herumlaufen.
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